
 

Aufruf 

In unserer Kommune - gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz 

 

Menschen mit Demenz sind Bürger! 

Bislang haben wir Menschen mit Demenz vor allem als Kranke behandelt und versorgt. Das 

ist nicht genug. Ihnen als Bürgerinnen und Bürgern zu begegnen, fällt uns schwer.  

 

Menschen mit Demenz gehören dazu! 

Wir können und müssen viel mehr tun, dass Menschen mit Demenz und ihre Familien sich 

nicht zurückziehen und in die Isolation gedrängt werden. 

 

Menschen mit Demenz haben Rechte! 

Die Rechte von Menschen mit Demenz werden im Alltag - oft aus Fürsorglichkeit - 

eingeschränkt. Achten wir darauf, dass sie weiterhin das können, was ihnen möglich ist! 

 

Menschen mit Demenz gehen uns alle an! 

Wie wir im Alter leben, wie wir pflegen und betreuen, ob wir die Verantwortung teilen und 

unser soziales Miteinander neu beleben – das ist die Angelegenheit Aller in dieser 

Gesellschaft: der Jungen und Alten, der Politik und Verwaltung, der Kunst und Kultur, der 

pflegenden Angehörigen und beruflich Pflegenden, der Kirchen, Unternehmen, 

Gewerkschaften, des Sports und aller anderen bürgerschaftlich engagierten Menschen. 

 

Menschen mit Demenz brauchen unsere Phantasie! 

Wir wollen ein Gemeinwesen, in dem Alle Verantwortung füreinander tragen. Wir werden 

eingefahrene Wege verlassen müssen. In Deutschland, Österreich und in anderen Ländern 

haben sich Menschen in Kommunen und Initiativen auf den Weg gemacht. Von ihren 

Erfahrungen wollen wir lernen.  

Werden wir aktiv für ein Gemeinwesen, in dem es sich gut leben lässt - für Menschen mit 

Demenz und alle Anderen: in der Nachbarschaft, im Stadtteil, im Dorf und in der Gemeinde. 


